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C^ubcrntal - Verlautbarungen.
Z. 907. (2) aä Nc. iZ(^Z. N r . 11/^.

K u n d m a c h u n g .
Die Direction der privilegirten osser'ei-

chijchen Nationalbank hat dle Dividende für
das erste Semester 16^0 mit Vierzig Gulden
Bank'Valuta für /ede Actie bemessen, welche
vom 1. Julius l. I . an in der hterortlgm
Äctiencasse, entweder gegen die hlnausgegcbencn
Coupons oder gegen rlassenmaßig gestampelte
Quittungen behoben werden kann. — Um
die dcßfallö eiforderlichen Vorschreibungen
gehörig vornehmen zu lönncn, we>dcn vom
19. Iun,us bis clnschließlg^. Julius l. I . feine
Altien » Umschreibungen oder Vormerkungen
u<d keine Coupons ' BellestUtig vorgenommen.
— Uibrigcns behalt sich die Bank-Direction
vo«-, in d.r ersten Hälfte des heurigen Julius
eine, mit letztem Iumus l . I . abgeschlossene
Uebersicht dcr <ammtllchen Erträgnisse der Bank
für das erste Scm.'ster 1640, öffentlich bekannt
zu machcn. — Wlcn am ^. Junms 16^0.

C a r l Freherr von Legere r ,
Balik- G^lN'crncur.

I o h . H e i n r . Ficchtrr von G c p m ü l l e r ,
Bankgou^erncur» Stellvertreter.

G e o r g Frecher von S i n a ,
Bank« Director.

Z. 906. (2) «cl Nlv l4?63.
K u »: d m a ch u n g

Die öjfenilichcn Prüfungen an der k. s.
Carl--F'-atizcns Unlvcrsi'ät zu Gratz, aus den
^chlgegenstanden des jullduch-ftl'll'ischen Ecu-
dlums tm zweiten Gemessn- i t t ^ ' / ^ , nehmen
am 1. Jul i d. ) . lh.en Anfang, und zwar in
folgenderOldnung:Im ersten J a h r g ange.
Äus der jur. polltlschen Encl)cloi)adc, aus dem
natü lichen Pr i va t - , öffcn'l'chen - und aus
dem österreichischen Eliminal-Rechte, für die
rff nllich Studierenden am 2a., 21 . , 22 , 2^.
J u l i , und für Privatisten am 25- J u l i ;
aus dcr österreichischen Slaatenkunde für dle

öffen'l ch Sludierend n am ^ . , 6 , 7. J u l i ,
und für Privatlssen am 9. I u l , . — I m
z w e l t e n J a h r g a n g e . Aus der neuen
Zoll- mid S'aats-Monopols »Ordnung und
dem Gtrafgcs tze über Gefa'lls UebernclUligcli,
für die öffentlich Sludierenden am 29. , 3c».,
2 i . J u l i , und für Privatisien am 1. August;
aus drm Kl'.chcnrech^e für die öffenil ch S : u -
diercndcn am 6 . , 7. I u l « , und für Vriva'i«
flen am 8. J u l l , kann für die 3heolocen om
13. und iH. I u ! i . — I m d r l t t e r i J a h r -
g a n g e . Aus dem österreichischen Pr,valrechle,
für die öffentlich Studierenden am 6 . , 10.
Ju l i und für Plivallstcn am i l . J u l l ; aus
dem österreichischen Handels, und Wechsel«
rechte für die öffentlich Studierenden om 2 H ,
, 5 . J u l i , uno für Privansten am 27. Ju l i .
— I m v i e r t e n J a h r g a n g e . Aus dem
Gcschäflsst^lc und dcm acrichcl'cbcn Verfahien
in» und außer Streitsachen, für die öffentlich
Studierenden am 1 . , 2 . , 3. J u l i , und für
Priva'iNcn am H., 6. J u l i ; aus dcr politischen
Gc'ctzkuride und dcm ^csetzbucbe über schwere
Polizcl'UcberlletUsigcn, für die öff.nillch S i u -
dicre^den am i 5 - , 17./ 16. J u l i , und für
Privatsten am 20. Jul i . — W lch,s m>t
voller Beziehung auf die hohe Studlcn,Hof-
ccmmissiclis > Verordnung vom /̂ . April 1827,
Gubcrmal Currendc vom 17. April 1827,
Z . 6l6t>, zu dcm Ende bckannl g machl wird,
d^mil die Privat - Studlel endcn zur gehö lgcn
Zcit sich einfindcn, b i dem D,r<>clolale sich
vorläufig über die Erfüllung ter im §. 12 des
gedachten Normale für Privaiistcn vorgeschrie-
benen Erfoidcrmssn ausaeiscn, um sonach
den Prüfungen sich unterziehen zu könne»,,
rveil ohne besondere etheblichc Gründe außer
der öffcmllchm Prüfungszc»! ke«nc C'rlaubmh
zur nachträglichen Nblegung der Plüfurgs«
ertheilt werden wird. — Vom k. k. jur,dlsch«
polUlscken Studien - Directorate an der k. k.
<5arl-Franzens Univelsitäl zu Glitz am 25.
Mai 1640.
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Z. 69a (3) N r . iHyy l . i

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
zur Compelenz um die k. k. Kreisphysicusst^lle
»nVillach, oder um eme andere allenfqlls durch
Uebcrseyung erledigt werdende Kreisphysicus»
stelle im 'llynschen Gubcrnlal-Gebiete. — Dle
k. k. K'-ciephysicusstelle zu Villach, mit dem
system,sir, cn Iahrcsg> halle von 60a fl. E. M . ,
ist ln Erledigung gekommen. Alle jene arzcl>-
chen Indlulduen, welche die vorgeschriebenen
Eigenschaften für die erledigte, oder durch
Übersetzung im Gubernial» Gebiete offen wer-
dende Dienstcsstell.e eines k. k. Kreiöphysicus
besitzen, und sich um solche zu bewerben geson-
s.en sind, werden h^emlt aufgefordert, lhre
gehörig documentirtcn Gesuche, mit Angabe
ihrcs Nationals, Alters, der bisherigen Dienst»
lcistung und Sprachkenntnisse, so wie der all-
fälligen Verwandtschafts «Verhältnisse mit den
Beamten der hiesigen k. k. Krelsämter, durch
ihreAmtsvorstehungen, oder unmittelbar lang»
stens bis 12 Ju l i l. I . bel dicser Landesstclle
zu überreichen. — Vom k. k. lllyrischen Guber,
mum. Lalbach am 5 Juni 18/40.

Areisämtliche Verlautbarungen.
3 9 » , . (2) N r . ^oL3 .

F ? u n d m a c h u n g s - V e r i c h t l g u n g .
I n dcm I l i t k l l l g c n j ' B l a t t e der ^aibccher

Zeitung vom ,/z. M a i l8/z0 besindet sich die
A n l ü - ^ l ^ u r - g , daß eme auf dcm Ktraßelizuge
zllrlschen Ob l l la ibach , ^onsch u rd I d r i a gele-
g n e R ^ a l l a l , w e l c h e r , i n G a s t r v i r t h s l
u n d W e i n ^ u s s c h a n k s « G e w e r b e a n -
k l e b t , cs> twlder i li M u 1 he o d e r l n F o r m
c>ncs D i e 7: !i v e r t l, a a e s <u vergeben ist.
— Zur BcllchUqul g des I ^ha l t - s dieser Ali«
kündi .ung w'.'d üder hol)eli G ^ l ' ^ N ' o l : Auf«
trog e r l n ^ l r i , baß hlerlünl'cs d,e Oenerbs'
berkcht>gun:cii dcn N alnölcn nicht a« kleben,
sondern da^ dllse Berechtl^unaen von dcrVer»
l> h'^ng oder U bertragung dcr betr^ffel-den
Ve j ' ' t « . 'Ob r i gk? t t , und im N^c^rswe^e von
dcr Enljch >dung der Hohn ?andlsst>lle, u d
nach Umstanden, der hohen H.fkanzl l i abha?»
g l l i . und j dcnfalls «^ur versönlich erwcrden
rrerdcn können. — K. K. Krclsamt AoclS-
belg amc). J u n i i 8 ^ o .

K l ^ v t - unv lanurcchtl ichr Vc r lau tb i l rm igc i l .

Z , c)c>3. (2) ^ N r . i o 3 l .
V o m k, k. F t a N . und ^andrecht«', zugleich

Erim'nalgclichtc in K r a m , rund dckannt ge<
woHs, daß <>.ir L l l f i tus!q vc,i 6 M ä n t e l n , 6
Pacr Ei^-f ldoscs,, 6 Nöck ln s^mmt Le>belp̂

6 Hütcn, 6Paar Stiefeln, ferner für die ganze
Dopplung von 6Paar Etief^ln, die Minuendo,
L>c>tatlonßtagsayung auf d«n 6. Jun i «640,
Früh y Uhr vor diesem Gerichte im Sitticher
Hofe am hiesigen allen Markte wnde abgehal»
ten werde^4 — H'ezu werden Luferungslusslge
mildem Beifügen ei^g laden, taß dle Llc>ta-
lionsbedmgnlsse und dle Tuchmuster beim d»,ß«
landrechtl'chen sxp>d>tc eingesehen werden tön-
nen. — Laibach am 6. Jun i 1N40.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 904. (2) Nr . I 2 9 3 M .

V o r l a d u n g .
Nachdem am , . Februar i3^o in d r

Gegend von Okrougledorf bei der sogenannten
Okrougler« Mühle, im Bezl'ke Michclstellen,
von drel Mannspersonen, dle die Flucht er«
griffen, Und deren Aufenthallsort unbekannt
ist, v:er Packele Schnittwaren, ohne der vorge-
schnebenen amtlichen Deckung, aufgebracht
wurden, so wird Jedermann, der einen An-
spruch auf die e-wähnten Waren gellend ma»
chcn zu können glaubt, aufgcs>dcrt, blnncn
neunzig T a g m , vom Tage dcr Kundmachung
der gegenwärtigen Vo>ladung an gerechnet,
in d«v Amtkkanzlci der k. k. Eame, al» Bezlc kS,
Verwallung zu Laibach zu erscheinen, sridligcus,
w<>nn dieses unlerdlcibensollle, m>t dcr angehal-
tenen Sache dcn Gesetzen, gcmaß verehren wer,
den wicd. — Von der k. k. Eamcr^l- Bezirks-
Verwaltung Laibach am 9. I u m lL^a.

Z. 689. (Z) ^ ^ "
L ' c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
^u Folge hohen Guberni^l» Dccretes clcio«

23. Ma« l3^»0, Nr . 10974, h^t die hohek.k.
vereinte Hofka^zlei Mit Beschloß vom 23 Aunl
d . I , , N r . 11705, die Uml,'gU"g ci«ie« 268'/^
Klafter langen Zuges der Wlcne>>Triesler som«
merzialstraße, zunächst dem iM?,le vcn Laib^ch
entfernten DorfeTschernutsch, bewilliget, dess n
Ausführung-noch un Laufe des Mll i tar-Iahrcs
16/io zu Stande zu kommen hat. — Für die-
sen, größtentheils nur aus Aufdammungs,
arbeit bestehenden Straßcnzug, dessen Böschun-
gen zu bepflanzen kommen, sind 4542 ss.
40'/2 kr., und für eine gemauerte und gc<
wölbte, den Tlchernutza-Bach in schiefer Rich'
lung übersetzenden Blück,', deren lichte Spann,
wettemderSohle 2 V. Klafter betragt, 2338 fi.
23 kr., zusammen b66i fi. 8'/2 kr. E. M .
vcranschlaqt, unter welcher Summe jedoch die
erforderliche Grundcmlölung mcht einbegriffen
ist, stn- wclchc rom Sttaßcn - Aerar s^bst
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Sorge getragen wird. — Ueber diese Straßen-
bau'slusführung wird am 22. d. M>, f, üh um
9 Uhr , im Amtslocale der »llyrlschen Provln-
zial-Baudirection die vorgeschriebene Mlnumdo,
^icitation abschalten, bei welcher die Unter-
nehmungslustigen zu erscheinen, odcr ihre
sch ,ftl,chen und uersiegellen Offene m,r oer
Aufschrift vonÄußcn: „slndoth für dcnTscher-
nutscher Straß,numlegungsbau , " bis zum
22. d. M . »c, Uhr Vormi t tag elnzuscnden,
h.emit' eingeladen werden. — Vom i5 . b,s
inow8ive 2 l - d. M . können die bezügl chen
Bauacten, bestehend in dem S i t ua t i on - und
Brosilpla,,, den Vorausmaßen, der detaillir-
ten Baubischrelbung und den Versteigerungs'
bcdingmssen/ >n den gewöhnlichen vormitläg'gen
Amtsstunden bei der k. k. Baudlrect,on ein-
gesehen werden, woselbst den Unternehmungs-
lustigen jede gewünschte Aufklcuung hlerüder
ertheilt w rdm wi^d. Zugleich ist auch für jene,
welche allenfalls m Loco drr Bauführung selbst
lnf^rmirt wecden wollen, d>e Fürsorge dahin
aeircff n , daß am 19. und 20. 0. M , ein k. k.
Baubeainic, mlt dem Plane versehen, in Tjcher-
l̂ utsch zu d,<sem Zwecke sich aufhalten wird.—
Vor dem Begmn? der Velstcignung hat jeder
Licitant d^s dc»' Ausruf summe entsprechende
hproc ntigc Vadlum pr. 3/,/; st. zu Handen der
Llcllations - Commission zu e> legen, was dem«
selben nach geschlossener kicitation, wenn er
luchr wl'klich Eistcher bleibt, sogleich zurück-
gestellt, von drm Erstchcr aber gegen ellicn
amtlichen Depositenschein bis zur Leistung der
CauNon von i o ^ dis N^stdolhes vückbehaltm
^,^.h. — Schriftliche Offerte dürfen nicht mlt
barem G.lde, sondern nur mit dem Erlags,
scheine einer öffentlichen Behörde oder Cassa,
daß das Vodium pr. 3 ^ st. zum Zwecke des
Tschcrnutscbcr Umlegungübaucs dcposuirt wor-
den »st, belegt werden, oder tonnen sich auf
das von demselben Uebernihmungfliebhabcr für
dle mündli^e Versteigelung erlegte Neugeld
begehen. — Nach gcschlosten?r mündlicher Ver<
steigenlng wird kein Anboth mehr angenommen.
^ . Von der k. k. Provinzial - Baudirection
Laidach am 11. Juni l8^o.

Zehen t - V e r p a c h t u n q .
M i t Bewilligung dcr lödl. k. k. Cameral-

Bezirks «Verwaltung in Lachach wnden am
25-Jun i l L39 , Vormittags 3 Uhr, m der
Amtskan^lei dec k, k. C^me<al«Herrschaft âck
folgende Garbenzchente auf sechs Jahr?, nam,
l,ch seit 1. Novemb'V ig39 bish n i8^5, durch

öffentliche Versteigerung verpachtet werden-»
ol5: der Garbenzehenc von den Ortschaften
Laurouz, Malenlkiuerch, Dautscha, Lauter»
fklvcrch, Smoleva, Dragabazhki, heil. Gelst,
Zalichen, Sc>fn>;, ^eskouza, Godoschiy, T'atta ;
cnolich der Gaibcn,'shent von dcn Neubrüchen
in der Hutwclde von Westert und Ermern. »«
Zu dieser Versteigerung werden Pachtlustlge
nur dem Bemerk.» eingeladen, daß die Licua»
tlons, Bedilignlsse hleranus tagllch emgesehcn
werden können. Die Zchentholden aber werdcn
hiemit aufgefordert, das ihnen zustehende Ein-
standsrecht entweder glclch beider Versteigerung
oder binnen sechs Tagen darauf so gewiß allhier
geltend zu machen, als widr,gens die Zehente
den bei der Versteigerung verbliebenen Meist-
blcthern in Pacht belassen werden würden. —>
K. K. Verwaliungsamt Lack am 11. Juni l 8 / ^ .

I . L95. (3) N r . 29«.
L i c l t a l l o n s - A u s s c h r e i b u n g .
Ueber die Herstellung eines gcrvölbten

Durchlasses an der Triester Straße des Prä»
walder Dlstricles, im Orte Senosetsch, Pssock-
Nr . I X / 1 0 — 1 1 , wird in Folge hohen Guber-
lnal-Decretes vom 2 ) . v. M , Z. 11279, und
löbl. k. k. kandesbau?Direction?-Verordnung
vom 1. d. M . , Z. 1456, bn dem lödl. k. k.
Bezirks-Commissanate zu Prawald dle Minu«
endo »Versteigeiung am 27. Juni i8/,o, Dor«
mittags von 10 bis 12 Uhr abgehalten, unt>
nach dem adjustirten Kosscnüdcrschlage die
ganze Arbeit um i33 st. Z2 kr. ausgerufen
wecden. — Hiczu ladet das Straßen «Commis-
sariat alle Unternehmungslustigen mit dem Bei"
sahe ein, daß Vorausmaß, Baudevise und
Plan nebst den Btdingmsjen täglich in den ge-
wöhnlichen Amtsstur-den bei dem k.k. Straßen«
Eommlssaiiale zu Adclsberg, und am Tage der
^citation dei dem k. k. Bezirks ^ Eommissariate
zu Prawald eingesehen werden können. — Jeder
Llcuant hat das 5 F Vadium, und im Erste»
hungsfalle die 10 F Caution zu erlegen. —
Offerte, welche dcn §§.6, 7 und 3 der Vcr-
steigerungs ? B.'dingnisse entsprechen, werden
vor der Licitations - Commission berücksichtiglt
und angenommen, jedoch müssen sie vor Er,
öffnutig dcr ^ cilatiun dcr Commission cinge,
händiget wi'dcn. — K. K. Straßen-Commis-
sariat Adelsverg den >o. Juni i8/,0.

Z. 9c>i. (3) N r . 77.
M l nuendo«L ic l t a t i o n .

Zur Ucberlassung der Herstellung eims
neuen Dachstuhl-s c<m hiesigen kycealgcbäude
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ober dem Trakte gegen die Dom,Allee, wofür
die Zimmermannsarbeit auf ^65 st. ^5 kr.,
und das M^teriale auf 607 st. 3 kr. vcrun-
schlagt sind, wird am 27. d. M . Vormittags
um 11 Uhr cine Mmuendo - Licitation hei der
gefertigten Inspection im Amtslocale des k. k.
Bezirks - Commissariats Umgebung Laibachs
abgehalten werden, n>?zu man sämmtliche Un»
ternehmungslufiige mit dcm Anhange elnladel,
daß der P l a n , d,e Devise und d«e ̂ icitations-
Bedilignlsse hiecamts täglich und bei dcr ^c i -
tation eingesehen werden können. — Be» dcr
nämlichen Versteigerung w>rd man auch das
hiebe« gewonnen werdende G'hölzc dcS alten
Dachgerüstes an den Mc>stb»elhenden über«
lassen, daher es den Kauflustigen frel st<ht,
den betroffenen Trakt des Dachstuhles, mittels
Verwendung an den Hausmeister, zu bcsich.
tigen. — Inspection der kram. ständischen
Realitäten zu Laibach am L- I u m ,840.

Z. L99. (3) Nr^"352tl.
V e r l a u t b a r u n g .

Nm 3l). d. M . , Vormittags um l i Uhr..
wird am Rathhause die Llcitation zur Verpach-
tung der am Gruber',chen G>adcn llsg^nden,
dermal vom Fran< Viditz um 44 ft. ^o kr. ge-
pachteten, der t. k. Landwnlhschafts.Gesellschaft
eigelNhümlichen, ln Ackcrlande und Wiesen
bestchendin Grandes, auf vier nach e»nander
fclgende Iohre licltando vclpachtct weidm. —
Stadtmagistrat Lalbach am »5 Juni 1840.

vermischte V^erlssutbarungeu.
Z. S93. (2) Nr. ö25.

E d i c t .
Von dcm k. k, Bezirksgericht, Michelstctten

zu Krainburg rvird hl.lnit bekannt gcmachl: Es
sey über Ansuchen des Gregor Lapp von Terboje
wider Anton Werbitz ron Lausch', wegen aus
tcm wirthschaflsanullckct, Vergleiche 6<ici. ,3 .
März ,656, Nr. 29, noch schuldigen ,22 st. 5 kr.
«. 5< c., in tie executive Feildictung dcr dcm L»tz»
tern gehörigen, der Herrschaft (^'mmcndc, Sa»ct
Peter 5ul) Urb. Nr 7 dienstbare,,, zu Lausach
^lil> Oonsc. Nr. 9 gelegenen, auf ,960 fl. M . M .
geschätzten ga„<en ^vauflcchlshu^c s^mnu An- und
Zugchor gewilligec, rnid solche aus tcn itt. J u l i ,
,c). August und i l) . Scpccinher ^Z^o, icte?iual
Vorznill^ys von 9 bis >2 Nhr im Oltc der Nca-
lität mit ccm Beisätze bisiinnut worden, daß wenn
die Realität weler bei ter ersten nocl) bei der
zlrciten Fcilbictungi'tagsctzung um ^en ^cl'ähungg.
«rcrth oder darüber an Mann grdracht n'crden
tonnte, bei der dritten auch unler denisel^cn hint»
angegeben werden ivurde.

Wozu die Kauflustigen, lnsbesontere die in«
tabu lillen Gläubiger, mit dem Bcisaye ;u erschci»
mn lingeladcn welden, daß taö Sch^ungt'pry.

tocoll, die Licitatlonsbedingliisse und der Grund«
bucdScxlract in hiesiger Gelichtgkanzlci eingesehen
werden können.

K. K Bezirksgericht Mchelsietten zu Kraili»
burg am 17. März iL^o.

Z . 9^5. (2) Nr . 779.
E d i c t . -

Alle Jene, welche aufden Verlaß deK zu Neu«
dorf am 4. M a i »640 Ie5t2tu verstorbenen Matthäus
Skerl aus was immer für einem Rechtsg»-unde ei»
nenAnspruch haben oder machen wollen, haben sich bc?
der auf den 9. Ju l i l. I . , Vormittags um 9 Uhv
vor diesem Gerichte angeordneten Liquidationstag«
sahung, bei Vermeidung der im §. ü,/» d G. B .
enthaltenen Fclgen, cinzufinden.

N.zirkSgericht Schnecdcrg am »>. M a i »6^5.

2 . 6?9- (5) Nr . 2o5cj.
E d i c t .

Von dem t. r. Bezirksgerichte der Umgebun«
gen Laidachs ,viro hicmit bekannt gemacht: Ls scy
lu der Executiongsache des Johann Parn'r uon Lai«
bach, unter Vertretung des Herrn Dr,Kautschilsch,
rricer Andrcag Sabukouz aus BrundDlf, Nr . 99,
wegen aus dem Urtheile l l^o, .9 M a i ,339 s^."^
digen 272 ft c. 5. c., die öffenll'lche Versicherung,
der dem Sxecuten gehörigen, dcr Grafschaft Auer-
sperg 5uk Urb. Fol. 596 dienstbaren, zu Brundorf
5ul, gonsc Nr. 99 liegenden, gerichtlich auf <3« f l .
2a kr^ bewerteten Kaischenrealllat, dann der auf
2 ft. 35 kr. geschählrn Fährnisse bewilliget, und de»
rcn Vornahme aus den »6. J u l i , H7. August un2
»7. September I. I , , jedeSmal Vormittags um 9
Uhr in Loco der Realität zu Biundorf mit tem Be,'«
sahe anberaumt worden, daß sowohl die Realität
als die Fährnisse, falls solche bei der «rsteu unl»
zweiten Feilbiclungstagsatzung nichtwenigstens um
ten Schahungöwcrl!) an Mann gebracht werden
konnten, bei dcr dritten auch unter demselben hint-
angsgel'en rrcroen.

Die Licitationsbcdingnisse können täglich hier«
amtv eingesehen werden; zugleich wird bemerkt,
daß Icdcr, der um die Realität mitbietcn wis!^
vor seinem Anbote 5c> st. zu Handen dcr Licitationä»
6cm>niss>l?n als Vadium zu erlegen haben wird.

Laidach am 20. Ma i »LHo.

Z. L73. (3) Nr . 247.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flodmg wird hicmit
bckannl gemacht: ES sey in Folge der gcpftcgcnen
Untersuchung für nöthig befunden worden, dem
Lucas Hubaih von Vcsze wegen erwiesener Ver-
schwendung die freie Verwaltuna. seines Vermo»
gens abzunehmen, denselben als Verschwender un»
tcr lIuratel zu setzen, und zum 6urator den An«
ton Gaöpcrschilsch von S t . Wülburga aufzusiet.
l cn, wcrnach sich Jedermann zu richten wissen
werde,

Bciirlögelicht Flödnig am 7. Juni ,240.
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«Kubernial - Verlautbarungen.

Z. 926. ( l ) 3tr. ^ 6 2 8 .
E u r r e n d e .

des' k. f. i l lyr isch en G u b e r n i u m s .
Berichtigung eines Druckfehlers in dev Gu -
bernlal-Eurrende oom Z/i. Ma i 18^0 , Zahl
9ä45, wegen Zimentirung der Blerfässer.—
I n der Gubernial-Currende vom ,/». Ma i d.
I - , Zahl9/ i^5, wegen Z'mentlrung der Bier-
fässer, lst der Druckfehler unterlaufen, daß
für elnen halben EllNir die IimclU'rung mit
2 2 ^ stattmit^l'/^ N'td. östcrr. Maß erscheint,
lvelHes dahln zu berichtigen vst, daß cm Bier»
faß von eimm l),'lben s'Mer auf 2^/4 nied.
östcrr. Maß zimennrt werden müsss. — Lai-
bach den 0. Iu rn 18^0.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
u n d P r i m ö r , k. k. Hofrach.

J o s e p h W a g n e r ,
k. k. Gub. Nüth .

Z. 691. (!) Nr. 110.
K u n d m a c h u n g

Uiber die Vnsteigeruna velschledener, dcm
R'l^giontfolide ;ug<hor»ger Nealaaten im Rmt«
amtsbezuke Tr«ent. — Nm 6. , 7./ und
3 Ju l i laufenden Jahres wlrdin m Fclze
hohen Hl)f5ammer» Pras<di«l » Decrttls rom
13. März ,6 / ,o , Zahl i «23 , von 9 blS 12
^.lbr Vormittags und l,un I bis 6 l lhr Nachmit'
tags, in der Kanzlei des k. t. Rentamtes zu
3r»ent, und am »3./ 14 und 15. desselben
Monates und um dieselben Gnaden in der
Kanzle» des l , k. Krcisamtes zu N^vercdo nach-
stehende, dem Rel'gionsfonde zugehörige Nca«
litäten, mit Nolbehalt der Höberen Genchmi,
gUl>g i>frst,igert wcrdm, els: D c n 6. I u l l m
der Kanzlei des k. k. Re nt am t es zu T r l e n t ;
H) 3«n vorhln den Augustinern m Tnent zuge«
hörizer, in dem Kataster von Garzano unter
Nr . »35o vorkommender Ncker, 31 ^ iN^rou i
oder 1^220! genannt, von 55« Katafkal-
Klaf l?r , w,lchtr den Zchtnt uow e,lften Thllle
an die I'i'incipc^c» N«n5^ vsäcovil«) die
Familie Thunn inbegr»ffm, und den vier-
ten T h l an den Pfarrer entrichtet, um din
Ausruftptlis von 35ä si« 29 '/4 kr. W . W . k,
M . — 2) Ein Grundstück ln der Gegend von
Mattarego, ii l ^ n ^ i n genannt, von I / o Kata»
f i ra l 'K la f ter , Kalastral 'Nr. der genannten
Gemeinde 12«. Dleies den Augustinern in
Tr i in t vormals gehörige Grundstück hat ein

Steuercapital von Zo fl. Tiroler Wahrung ,
und entrichtet den Zehnten vom eilften Theile
an d»e Famllic Trapp, um den Autruftpre's
von 2Z7fi. 36 kr. W . W . C. M . — I ) s i n
vorhm den Ulsuliner« Nonnen in Trient zuge-
höriger, in der Gegend Vi^oio Va^tllro gele»
gener, jchr steinigter Boden von 726Katastral-
Klafter, Katastcal ' Nr . 526 gedachter Ge«
meinde, 21 (^ie^xi 30^12 1^ kU^cl» genannt,
der den Zehnten vom eilftenThelle demPfarrer
von Vi^l l lo Viiltarc) entrichtet, um den Aus-
rufepre.e von 65 ss. 20 Vz kr. W. W . E. M .
— ä) Ein zum Theil nnt Gesträuch bewachse-
ner Ackcrgrund ,n dcisilben Gegend, 50N0 (^5,
5li-2äa genolint, Katastr. 3?r. 1272, von I l 5 i
Katastral' Klafter, mit dcm Zehent wie oben
belastet, um den Ausrufkpreis von !2c>ft.5l ^
kr. W. W. s. M. — 5) Em Acker- und
Welrgiund mit Maulbeerbaumen >n dlrs«l»
den Gegend, 2I O055 genannt, Katastrol«
N r . 1273, belastet mit dem Zehent wie oben,
um den Aus^ufepre's von 200 fi. W . W . 3.
M.»»- 6) Ein detto in der Gegend 2I Oo88 a«e
nannt. Katastral'Nc 127H, von 824 Katastr.
Klafter, nut der Entrichtung des Zehents vom
eilften Theil? wie oben. und einem jähilichln
Grundzinse von 11 fcltrinlschen odcr trient,
nerlsHenMirvel!l«We«iM an dlctüan^ie^I^ione
cii Oolilu von Vi^oic» VlNl.310 belastet, um
den slubrufsprels lion 1)7 fi. 17 kr. W . W .
s . M . — D e n 7. I u l l i6äo inder R e n t ,
a m ts - Ka n z l e l : 7) em Acker- und Weln-
grund mit M^ulbeer- und Weidmbäumen be«
<iht, nel>st emcr kleinen W'ese »n der Gegend
von Vi^olo VuNilic», ni ^enovei'i genannt,
Katastral «Nc. der eben genannten Gemlinde
1275, von L97 Kataftral, Klaf icr , Vothin den
Ursullnern »n Trient zugehörig, und vom «ilf-
lenThelle an den Pfarrer von Vi^olo VaUarc»
zchlnlpstlcht'g, um denAusrufspreisvon l l 6 f i .
2 ,r. W . W . E. M . — 8) Elne Wlcse, nei
Ln0nl.iuIlL I'r^llw genannt, in der G'gend und
,m vorigen Elgenthume wie oben, Katafirals
Nr . 36o, fre» von jeder Balastung, um den
Ausrufspreis von l ^ f l . 5 l k r . W . W . C . M . —
y) Ein Acker mlt Maulbeeibäumtn in derselben
Gegend und demselben vorigen Eigenthum?,
31 l 'w i genannt, Katastral, N r . 2021—b
von i356 Katastral-Klafter, und zehentpfilch-
tig mit dem eilftcn Theile an den Pfarrer von
Vixolo Vuttoln, um den Auerliftpreis von
5ä9st- l , kr. W.W.C .M. — !O) Der drttte
The»! der Wies« m delftlben Gegend ŵ e oben,
2l sort gniünnt, Katastral-Nr. 2023, von

(Z. Amts-Vlott Itr. 74 d. 20. Juni 13̂ 0.)
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U beilausig 75a Kat. Klüfter, lasienfcei, um den
» AuSrufsprelS von 21 ss- 36 ?r. W. W . E. M .
D — i i ) E>n Acker, und Wemgrund m,t einl-

gen Mauldeerbäumen m der Gegend von Bo-
sentmo, 2I lloncax genannt, vorhin dem Klo-
ster der Minortten zu Trlent zugehörig, von
b 3 l Wiener Klafter, um den AusrufspreiS
von i52 fi. W. W . s. M . — Da in dem Ka-
taster her Gemeinde von Voftnimo dieses
Grundstück nlcht vorgefunden weiden konnte,
so ist zu vermuthen, daß es ln den Katafter
Nlcht aufgenommen worden sey, welches auch
hinsichtlich der folgenden vler Nummern, 12,
^ 3 , 14 und l5 bemerkt w»rd. — 12) Eln
mil dem Spaten umzustechendes Grundstück m
derselben Gegend und m demselben vorigen El»
genthume, al ^ocanclei genannt, uon »26
Wiener Klaf ier, um den Ausrufep^els von
i ß f l . W . W . E. M . — D e n 8. I u l t 1640
daselbst: »3) Ein dctio mit einigen Wi>nr«oen
in der Gegmd von Vosentln», »l (^5t,llllclr ge-
nannt, von 20« W»ener Klafler, um den
Ausruftpre's von Z6ft. W . W. C .M. — 14)
Em delto lwt W,mreben besetzt, »n derscl«
benGkgnd, 2! Oeü'ax g-napnti von 53 Wie-
ner Klafter 5 Gchuh, um den A^Sruflpcels
von i 3 f l . 2c> kr. W . W . C. M . — i5) Eln
vorhln alü Küchengarten i»l l.'2»c^»li benühter
Grund m.derselben Gegend, 2Ü6 0286 Denker
genannr, von 28WienlrKluf ter »Schuh, um
den Ausrufsprels von 64 ft. W . W . E. M . —
z6) Em Acker- und Weinqut mit Maulbeer»
bäumen in der Gegend uon Vlllazzano, vorhm
den Augustinern in Tr»ent z^grhörlg, Kata-
stral- Nr . der Gemeinde Povo 65U, lastenfrei,
von i53o Wiener Klafter, um oen Ausrufs-
pre»s von 573 fi. W . W . E. M . — D e n l3 .
J u l i ig/^o m der Kanzle» des k. k. Kre le«
amtcs zu R o v e r e d 0 : 17) <3m vormils den
Ex-Earmeltternonnen in Roueredo zugehöriger
Acker, alia Xontlcli^g fn^ait, ?ll8<^nll1 genannt,
in der Gegmd v»n Volano/ Karailral» Nr . die-
ser Gemeinde 1 7 1 7 — i i l 3 , von l7Z3 Katuftral^
Klafter, m«t der jährllchm Entrichtung des
Quartese an dcn Pfarrer nach dem alcen Aer«
kommen bll^stct, um den Ausruflpreis von
3o3fl 3 3 ^ kr. W . W. C. M . — 18) E,n
Thell des Hauses ,n Volano, glla ?0nd6rH
genannt/ volhm den <3x - Gal sianennnen zu
Roveredo gehörig, bishe«' nicht kataflr,rt, um
den Ausruftp^cis vun 63 st. l 1 kr. W . W . s . M .
— ,9) 3m Grundstück, 8ono Ia <ülii«3lira ge-
nannt, »n der G?gend von Ao,o, vorher den
Ex » Ursullnerinnen daselbst zugehöng, Kata»
stral«Nc, der Gemeinde Avio 68, oon 10/̂ 9 Ka-
tastral-Klaficr, mtt einem jay^llchen lmmer-

wahrenden Grundzins von ^/z'/^ Coppi Wei-
zen an die Kirche zu Vil la dllanet, um den
AuSruföprelS von ,571 si. 33 kr. W . W . C.
M . — 20) 3m detto, alle Väiiescila genannt,
in der Gegend von Nogaredo, vorhin dem
Kloster der Mmortten zu Brancolmo zuge-
hörlg , Katastral» N r . der Gemeinde Brancol«,
no 359, lastenfrei, von 1450 Klafter, um den
Ausrussprels von 565 fi. 27 kr. W . W . E . M . —
21) Eln stemichtlr Grund , »! I'lllti äi »n^ia
e cli 50l.do genannt, in der Gegend von Say»«
gnano, oorhm den Salesianerinnen in RoveZ
redo zugehörig, Kata f t ra l -Nr . der Gemeinde
Gavignano l/46 und36» , unbelastet, von c)33
Kataf tral-Kluf ter, um den Ausrufkprels von
63 st. i o l r . W . W . E . M . — D e n 1^ . J u l i
18/^0 dase lbs t : 22) Eln vorhin den E x - S a ,
lesianerinnen »n Rooeredo zugehöclges Grund-
stück, «l ?u223ßra genannt/ ln der Gegend von
Gavlgnano, Katastral«Nr der Gemeinde Sevi»
gnano i 3 5 , von io5 Katastcal- Klafter, um
den AuerufspreiS von 45 ft. 5g '/2 kr. W . W . 3.
M . — L3) Em vorhm den <5r> slansserinniN
m Rcveredo zugehöriges Grundstück M d?r
Gegend o-n Romarolli», Katastcal- N r . der
Geme,nde Romarulla 1^20, von 162 Katastral-
Klafter, undclastct, um Den Ausrufkprels von
24 ft. 49'/2 kr. W . . W . E. M . — ,4 ) Em
delto in der Gegend von Plaz^o, Katastral« Nr .
der Gemeinde P>azjv 191 , von 7»0Katastral<
Klafter, unbelastet, um den Ausrufepreis von
33 ft. 227, kr. W . W . <5. M . — 26) Em
dit to, ni ^«0^ l genannt, Katastral-Nr. der
oberwahnten Gemeinde 262 , von 367 Kna«
stral-Klafter, unbelastit, um den Ausrufs-
prelS von 17 fl. 38 '/2 kr. W. W . C. M . — 26)
ElnAck^r« urid We'Ngrund mtt Maulbeer-
bäumen, 2I ^ilal'eNo genannt, in der Ge»
g?nd von brancolmo. Katastral »N r . dl'str
Gennindi 70, uon 364 W'tncr Klafcer, m't eil
riem jährlichen Grundzms von 2 Quart Wei-
zen an den ?u'^xx0 l i l ^ a ^ v o d o belaklcr, um
oen Ausruftftreis von i8 l ) f l . ' 4 ^ kr. W . W .
C. M . — D e n i 5 . I u l » »64c»: 27) E»n
tle«ries Grundstück, 1'oi'w »ui Do53 äi ^ ran -
eolini) genannt, norhin dem Klostcr daselbst
zugehörig, noch nicht katastrirt, von 74 Wle-
ner Klafter 2 Schuh 6 Zol l , mu den Ausrufs«
preis von >8ft.3i ' /4 kr. W . W . s . M . — 26)
Eln Acker» und Wemgrund mit Maulbeerbau'
men in der Gcaend von Brarcolmo, »Ila l^amll
genannt, vorhin dem Kloster zu Vrancollno
zugehörig, von 72^ Wiener Klafter 1 S h u h ,
Kafastral- Nr . obiger Gemeinde 76, um den
Ausrufsprcls von 798ft. 20 kr. W . W . C. M .
29) 3>n dltto in der Gegenp und ,m oorlgcn
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Eigenthums wie aä 28 kalal oder Peschera ge»
nannt, z?atastral«Nr. der Gemlinde Vrancollno
712 und 2 2 I , von 9ä3 Wiener Klaf ter , I
Schuh, 2 Zol l , belastn nnt einem jährlichen
Grunbzms uon 1 Quarte Weizen und 2 Quarte
Ruagen an den i^I l lx^o ä i ^ o ^ l i - e ä ^ um den
A.brufkpre.s von 776 st. ^« t r . W . W . C. M .
3o) Eln Acker» und We,ng-und in detselben Ve.
«end und demselben vor.gen Eigenthum«, 21
3u^.di0iii genannt, Katastral. Nr . der Gemem-
dt branc^llno 167, l)°n 236W»encr Klafter,
23cbuh, 6Z^lI, um dcn Ausrufspre,s von i/zZ st.
10 kr. W . W . «5. M . — 3 D Em Acker, und
WemZul mltMaulbecr« undObstbäumen nebst

.einem Wäldchen, in demselben vorigen Elgen«
thllme und der Gegend von kl21-2no, 2i?iü22i',
t^ln<28urel.w 6 (^tiiksai-elte genannt , von
4728 Wttner Klafter, 1 Schuh, I Zoll, Ca-
^s t ra l -Nr . der Gemeinde U ^ u o 116, 117,
226 und l34« Dieses Gtundstück ist belastet m
der Investitur Nurcl i iar i mtt e,ner jährlichen
Abgabe an dle Pfarre I«el2 von 1 ()u2rla
, lüopl" Weizen und 2 ^uui-l« Roggen; ,n
der Investitur ^.rmelinL 2 (^uürlL 3 Ooppi
Weizen; in der Investitur I?rlm<:L8ckim 2
<2lial-l.c 2 ^opp i Roggen, und lm Gelde 18
8nlcli Tyrol. Währ. , und m der Investitur
Leonaräi 1 l)u2rla 2 doppi Weizen. Der
Ausrufsprels lst auf 169/4 ft. 7 2/3 tr. W . W .
C. M , festgesetzt. — A l l g e m e i n e Bed ing«
n i sse: 1) Zum Ankaufe dieser Realitäten wnd
Jedermann zugelassen, der Grundeigenthum
in der Provinz zu besitzen berechligct »st. —
2) Wer an der Versteigerung Theil nchmen
wil l , hat den zehnten Th l i l deb Ausrufsprclscs
der bezüglichen Ncalltar als Euutivn, enlwcder
bar oder »" Slaatspaplercn nach lhrem cou's'
maß.gen Werlhe, oder eine vorlaufig von dem
k. k. Fiscalamte gcplüfte und als annehmbar
anerkannte Sicherücllungburklinde bcizUbrin-
^ssl. — 5) Gleich nach oecndlgter WcrNeige'
rung wivd den Nlchtmclstbiethcrn lhre Eautwn
zurückgestellt; jene deö Mc,std,ethers aber zur
Sicherheit 5cr von -hm üb.rnommcnen Ver-
bindlichketten zurückbehalten, und in die Zah-
lung der ersten Kaufschlllingsrute eingerechnet.
D«e Camion des Meistbleiherl», der d>e über-
nommenen Verbindlichkeiten nicht erfüllt, wud
aä ^6i '2i ium clngezcgen. — 4) Die Hälfte
des Kaufschlllmgs muß binnm vier Wochen
nach der Zustellung der höhern Genehmigung,
u d zwar vor der EiNali'wortung der Realttät
berichtiget werden; den Ncst kann der Kaufer
acgen dem, daß er denselben auf die verkaufte
Realltat in erstüt Priorität versichere, und mtt
jährlichen 5 vom 100 verzinse, in 5 gleichen

Jahresraten entrichten, wofern er nicht früher
die Zahlung leisten sollte. — 5) Die erwähn-
ten Realitäten weiden einzeln, und zwar in
chronologischer Ordnung, wie sie im gegen»
wärtigcn Edlcte vorkommen, veräußert. Wenn
kein Anboth mehr gemacht wird, wird der Best«
blether sogleich als solcher erklärt, und zur
Versteigerung der übrigen Realitäten geschr»t»
ten werden. — 6) Es werden auch schriftliche
Offerte angenommen, welche vor der Verstei-
gerung und vor dem Abschlüsse der licitation
der Realität, für welche sie lauten, dem k. k.
Rentamte zu Trlent unter Siegel übergeben
werden. — D»ese Offerte müssen verfaßt seyn,
wie folgt: Der Unterzeichnete biethet für das
im VersteigerungS.Eoicte von (,st das Datum
des Edicles anzuführen) beschriebene Grund-
stück N . N . (,st das Grundstück gehörig zu
bezeichnen) . . fi. . . kr., mit Worten . . .
W . W . E. M . , und unterwirft sich allen Lici»
taiions-Bedingnissen, welche vor dem Begin»
nen der Versteigerung rverden voraeltsen wer-
den. Zugleich legt er in den unten specificirten
Münzsorten (Urkunden) das vorgeschriebene
Vadium von 10 vom 100 des Ausrufspreises
mit . . . si. . . kr. W. W. C. M. be,. (Be»
Nennung des Wohnortes, Da tum, Namen,
Beinamen, Charakter des Anbiethers, Unter,
zeichnung zweier Zeugen, wenn der Anbiether
des Schreibens unkundig ist, und daher der«
selbe seinem von einem der zwei Zeugen geschrlt«
denen Namen das Kreuzzeichen beizufügen hat;
Specification der Münzsorten oderDocumente)
— .̂li» extra. An das k. k. Rentamt Trient.
Ancrblethung für das Grundstück N . N . —
7) Die versiegelten Offerte werden gleich nach
dem Abschlüsse der mündlichen Licnation eröffn
net werden. Ueberstcigt der in einem derselben
gemachte Anboth d?n bei der mündlichen Ver»
stcigerung erzielten Bestdolh, so wlrd der Of -
ferent gleich als Bestbicthcr in das kic>taiions-
Protocoll eingetragm u^d danach behandelt
werden. — Sollte <in schriftliches Offe>t den-
selben Betrag enthalten, welcher bei der münd«
ltchen Vcrsteigrrung als Bcstboth erzielt würd?,
so wnd dem mündlichen Bcstblcther der Vor-
zug eingeräumt wcrdcn. — Wofern mehrere
schriftliche Offerte den gleichen, den mündlichen
V.stanboih übersteigenden Betrag enthalten,
wird glcich von der ^citations Commission durch
das Los entschieden werden, welcyec Offcrent
als Bestblelher zu betrachten sey. — Dl r Vcr»
siclgerunas i un5 Stäl:.pelg3bühren, die Taren
und sonst,gm, mit der Nesihve'ändccung e»ner
Realität vcrhundcnm Anklagen, weiche sich
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^ acte ergeben, hat der Kaufer aus Eigenem zu
- bestreiten. — Die weitern speciellen Bedingim»

gen werden mit dem Beginnen derVcrsteigenmg
veröffentlichet, und können auch vor der Vcv>
sieigerung in der Kanzlei des k. k. Kreisamns
zu Roueredo und des k. k. Rentamtes zuTrlent
eingesehen werden. — Innsbruck, den »6.
M a i 1640. Von der k. k. Provmzial-Staats-
güter-Veraußerungs, Commission für Tyrol
und Vorarlberg.

Ktav t« unv lanvrechtliche Verläutbarimgen
Z . 7 0 I . (6) N r . 25t)/.

E d i c t .
Vom f. k. sieyermark. Landrechte wird hie»

mit bekannt gegeben : ES sey nunmehrzur Vor-
nahme der wlt Gescheid vom 6. December 13Z9,
Z . 9864, bewilligten öffentlichen Versteigerung
aus der I o h . Franz Fr>herr v. W»loenstein'»
schen subst'tut. Masse, und zwar: ^ . D e r
H e r r s c h a f t K a l s d o r f , im Gratzer Kreise
bei I l z , mit den zur Herrschaft Schttleuten
sub Berg-Nr . 293, Urb. Nr . H i ! ^ , ^ ^ 7 « ; ,
/zi^Vs und 422Vg dienstbaren Weingarten
sammt Acker und Wiesftcck, — dann dem zur
Herrschaft Hartmannsdorf zu Münichhofen 5uk
N r . 16 und 56 dienstbaren Weingarten sammr
Acker und Fürhaupt in Gch>elega; ferner den
zur Pfarrsgült I l z 8^k Be rg -N r . » , 2 , 3
dienstbarenWiingärten sammc Aecker undW>e-
sen zu Schielegz und den zur Herrschaft Fei-
firitz dienstbaren Walde in der Gegend Buch.
berg; zusammen lm Inventarialschaywertbe pr.
^o355 fl. 45 kr. Eono. Münze; und — L. der
ven der Herrschaft Kalsdorf getrennten Berg»
g ü l t i n k u t t e n b e r g mit den dazu gchön'
gen Weingärten Und sonstigen Bestandtheilen
sammt l a n d s c h a f t l . Hause in Nadkcr«burg,
dann die 5uk Berg« Nr . 9 et ic> zur Herr-
schüft Großsonntag dienstbaren Weingarten
sammt dazu gehörigen Gründen und Bebau,-
den in Altenberg; ferner den 5ud Urb. N r . 4Z,
nach Schachenthurn dienstbaren Antheile von
dem Weingarten in Elsenthürn und den sad
U-o. Nc. 23 zur Gült Massenberg dienstbaren
Wimgartthell bei Jerusalem; zusammen eben«
falls im Isioentar«alschahungswertbe uom Ju l i
i83Z pr. 22 ! 1.5 st. 33 kr. Eono. Münze, w t l<
che gedachte Scha tzwer t he zum Aus«
r u f s p reise a n g e n o m m e n w e r d e n . —
Die Vecsteigerungstazsatzung ist auf den 1.
Ju l i d. I . , Vormittags von 10 his 12 Uhr im
Rathsaaledicses t. k. ^andrechts angeordnet wor-
den. — Die zu versteigernden Körper bestehen
mesemlich in Folgenden : I. D i e H errsch a f t
K a l s d u r f llegt im Gl äyer Kre<se nächst der
Poftstraße von Gray über Fürssenfeld nach Un-
garn, 5 M i l e n von Gcatz, ^ Stunde vom

Markte, Uttd zugleich Poststation I lz entfernt.
— Bleseloe bestchi: .V. aus 420 untertänigen
Rustical-, 110 unterlhän g,„ Domlnlcalbe»
sitzungen UNd 170 Berggüicrn, mit emer Ein-
dlenung: — I ) l,n G e l d e , derzeit,n W>en.
Wahrung pr.Lög st. 4 kr. 2 dr.; k) i n N a«
t u r a l g a b e n von: 10 V^r te l Zms- ^ Vier,
tel Marchfutterhaber, 200 Metz?n Kleien; c)
i n N o b o t h undzwar: eine vle^spännige Grä-
tzerfuhr, 702 vierspännige Fuhrtagwecte, Igoa
zweispann,gen Fuhrtagwerken, /53ä Hanotag,
werken. — L. I n d,n Bezügen an den gesetz-
lichen Laudemial- und M^rcuargcfallm, Schirm,
briefgeldern und Taxen. — 6 . I n der Iagd-
gerecht'gkelt auf elnnn ausgedehnten H)eblelhe
im Umfange von 12 Stunden; — v . in Gar-
ben- und Wtin-Zehent mit zwei, und mit ein
Dr i t te l . — k. I n Hirs-, Pfenn'ch^ und Flachs,
zehent. — ?. I n ein<r Blerbi äuerei und Blannt»
wembrennerei. — (^. An Gründen : 37/^Ioch,
189 üü Klafter, und zwar: 3) an Acckern ln
125 Joch, i l 5 o lTl Klafter; k ) an Wlesen in
^35 Joch 997 l ü Klafter; c) an Waldungm
in 91 Joch 73 l ü Klaf ler; <̂ !) an Huthwelden
»n 16 I '̂ch 112 i ü Klafter; s) an Wi ingar,
t<n »n 5 Joch ioUÜ liz Klafter. — I I . I n dem
geräumigen, auf einer sanfltn Anhöhe aele«
gencn Schlüsse, dann Brauhaus und W»nh,
schaftigebäudin und dem g^ßen Miierhof zu
,̂boch bn Großwllfersdorf. — I I . Dle K a l s -

d o r f e r L e r g r e c h t s g ü l t in L u t t e n b e r g
besteht: ^.. Aus 764 Vergholden, in 1^ Pfar-
ren der Luttenberaer und Windlschbüchler
Gebirge, m,t einer <?indienung: ») ui Ge lde
derzeit m W»en. Wahrung pr. , 53 l fl. 5 2 ' ^
kr., mit Inbegriff der d,r;ettlgen Ablösung des
m Natura rectlficirten Bergrechts für , 3 G t a r ,
t i n , 1 Elmer, 22 '/2 Maß ; k) ,n 2 S l a r t l n ,
5 Eimer, 37 '/2 Maß Bergrecht, welche ,n Na-
tura eingihoben werden. — Z I n den aescy-»
l'chen Bezügen anüaudcmial', Mortuargefasln,
Schirmbriefzeldern und Taxen. — 6. I n einem
landscha f t l . W e i n g a r t e n im Ierusalemer
und einem a n d e r n nn Lutlenberger Gebirqe^
— Hievon werden Kauflustige mtt dem An»
hange verständiget, daß oie Versteigerung der
H e r r s c h a f t K a l s d o r f cnm appcnm^ni is ,
und jene der B e r g y ü l t zu L u t t e n b e r g ,
zwar abgesondert, jedoch w?rde zugleich oorgc,
nommen werden; ferner daß sowohl die Scha«
tzung als auch dle Llcitalzonsbtdlngn'sse in der
dleßlandrechtlichen Registratur, bei dem Hof«
und Gerichtsadvocaten Dr. Dirr.böck zu Gratz,
so wie auch in den Registraturen des k. k. n.ö.
Landrechtes zu Wien , und des k. k. kraimfch.
S tad t , und Landrechtes zu Lalbach eingesehen
werden können. — Grätz am 7. Apl i l 18^0.


